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Vereins⸗Kalender
für das

auf das Jahr

K

σν eAͥ
1AÆ Druck und Verlag der G. Brann ' ſchen Hofbuchhandlung.

Karlsruhe .

Die zwölf Himmelszeichen . Zeitrechnung für das Jahr 1888 .

Widde S Schjtz —Widd er Löwe Schütze Von Erſchaffung oder Umſchaffung der Welt 5837

σ Stier Jungfrau Steinbock nach Rechnung der Juden 5648

RZwillinge 2à Waage . Waſſerm Seit der ſog allgemeinen Sündfl 448
. — OCte § druckerkunſt 148

Krebs Skorpion Fiſche ˖ — on Dr M tin uher 71der Reſo Atto T. Mart 18 937

Mondzeichen . der Einführung des verbeſſ . Kalenders 189

0 t der Feſtſetzung des allgem . Reichskalenders 110
) Neun 1 aiis 1 * * „G Neut tond Ꝙν Vollmond der Völkerſchlacht bei Leipzig 75

9 Erſtes Viertel CLetztes Viertel Antritt der Regentſchaft des Großherzog

Pl etenlauf
drich von Baden 6

Plaue en auf . — Seit der Gründr ng des Deutſchen Kaiſ ſerreiich 8 17
Merkur läuft um die Sonne in Jahren 87 T. 23 St
Venus — 224 17
Erde ( mit 1 Mond ) 3365˙6 Die vier Quatember .

Mars ( mit 2 Monden ) 1 6 321 17
Jupiter ( mit 4 Monden ) 4 i Reminiſcere , 22 . Felbruar , iſt 13 lang.
Saturn (mit 8 28 170ů„ 23 „ Trinitatis , 23. Mai , iſt 17 Wochen lang .

5ranus (mit
N — 4

5 20
Crucis, 19 . September , iſt 13 Wochen lang .

Neptun ( mit 1 Mond 1 218 27 9. De
iſt 12 Wochen lan

7 f — 8 e 19 . Dezember , iſt 12 Wochen lang .
Unſer Mond läuft um die Erde in 27 Tagen 7 Stunden . ueia iſch en Wei

ber,J Herrenfaſtn 2
Die Sonne dreht ſich um ihre Achſe in 25 Tagen zwiſchen Weilhnachten 1887 und Herrenfaſtnach

13 Stunden 26 Minuten . 1888 ſind es 7 Wochen 0 Tage .

85
Von den vier Jahreszeiten .

Der Winter hat bereits im vorigen Jahre begonnen , Der Herbſt beginnt mit dem Eintritt der Sonne i

als die Sonne am ; Dezember ( 1887 ) Morgens 4 Uhr Aequator , und zwar in das Zeichen zaage am 22. Sep
22 Min. ſich zum Zeichen des Steinbocks neigte . tember um 3 Uhr 27,4 Min . Abends und erzielt zum zweiten

Der Frühling wird eintreten am 20. März um 4 Uhr Male Tag⸗ und ie
19,7 Min. Morgens , wenn die Sonne das Zeichen des Wid

Der W᷑ rfo m 21.
ezember

um 9 Uhr 41,4 Min.ders und ſomit den Aequator erreicht ; Tag und Nacht J) Der 2
Winter erfolat am 3

Morgens beim Eintritt der Sonne in das Zeichen des Stei
werden gleich ſein . 33 i „bocks. Kürzeſter Tag und längſte Nac

Der Sommer nimmt *
5 Anfang am

Sonne hat dasDie
nſerem

12 Uhr 43,1 Min. Morgens
des Krebſes erſtiegen und iſt ur
Es erfolgt der längſte Tag und die kürzeſte Nacht .

2 Juni um
Zeicher

heitel am näc
und

und
enden amDie — begim ien am 22. Juli

wird amguſt. Die Venus iſt Morgenſtern
Abends A —

Sch



Im Jahre 1888 werden drei Sonnen - und zwei Mond - uns nicht uli 5 1 kinuten
finſterniſſe ſich ereignen . M 8 Uhr rm Bröße

Die erſte Mondfinſterniß am 28. Janr 0,49. 9 d es 3 Ozeansl en
und bei uns ſichtbare . Sie beginnt auf der n 2 n

um 10 Uhr 4 Minuten Abends die zweite totale Mondfinſterniß iſt Juli und
die Totalität tritt um 11 Uhr ˖ eginnt um 41 Minute

11 Uhr 53 Minuten Nachts ein
12 Uhr 43 Minuten , die Finſterniß ſell 1

43
Minuten früh. Die Größe iſt 1,646 a werd

Europa , Afrika , Weſtſibirien und Arabien , Südame rika und

die öſtlichen Staaten Nordamerika ' s werden von dieſer Ver

finſterung Zeugen ſein par
Die erſte Sonnenfinſterniß iſt eine partielle , kann i un

bei uns nicht verfolgt werden . Sie beginnt am 11. Februar n
um 10 Uhr 28 Minuten Abends und endet am 12. Februa Uh A

um 1 Uhr 54 Minuten früh. Die Größe iſt nur 0,49 in Sie dauert bei uns et 10 N n; die nne gehta
Theilen des Sonnendurchmeſſers ; Patagonien und das Feuer- ſchon um U Minut ˖ id nd

land , wie der antarktiſche Kontinent werden dieſes Phänomen ka a de k

ſehen . N und Südweſt ut nd iſt
Die zweite Sonnenfinſterniß iſt ebenfalls partiell und bei tbar

Vom diesjährigen Planeten .

Die Alten ſchrieben jedem Jahre einen Planeten als Abſtand von der Sonne iſt 1 ſein kleinſter 135 lionen

Regenten zu. Später , als die Aſtrologie ſank , ſtellte man Kilometer ; ſeine größte Entfernun n der Erde beträgt

ſich keinen wirklichen Regenten mehr vor, ſondern gruppirte 1665, ſeine kleinſt om In dieſer

die Jahre nach ihrem Charakter und bezeichnete eine ſolche —Jahre iſt er 1 § 1 8 Erde ent

Gruppe mit dem herkömmlichen aſtrologiſchen Namen . Dieſe fernt Der laneten trägt 119 300

Jahr wird vom Saturn , der Jahrhunderte lang für den Kilometer , d von 21½“ bis 15
äußerſten Planeten galt , regiert . Derſelbe glänzt am Himmel erhält aber 1 jhtes von der nne

wie ein mittlerer Stern erſter Größe , aber mit mattem , ſo daß auf 0 rmitta

gelblichem Lichte . Durch ſein Ringſyſtem und ſeine zahl Dämmerung uns gleick Die Neigur

reichen Trabanten wird man an den Urzuſtand unſeres iſt 30 Grad ſeine n, ſo daf
Sonnenſyſtems erinnert .
man
wellenförmige
neigte Bänder um ;
Atmoſphäre von der Di

DieſeKugel .
hin .
keit ar
genommen werden .
wie die Zeit ſelbſt ,
91000
Bahn in 29 Jahren 170

ibt

11 ſeiner

Erſcheinungen deuten auf große Störungen
Alles zeugt von einer durch Wärme bedingten Thätig

eine feſte Kruſte kann nicht an
Der

Parallel mit dem Aequator ſieht
Streifen und auch Flecken ; erſtere ändern ſich oft in

unter einem Winkel gegen den Aequator ge
die letzteren verſchwinden oft ganz. Eine

chte

Oberfläche ;

) Millionen km um

Deßhalb
Jahre 1888 iſt er im

Kalender der Juden auf das Jahr der Welt 5647/48 .

1888

Jan .
Febr .

März

April

ble er 2½

5648

Von den Finſterniſſen des I 1888 .

unſeres Petroleums umgibt die

1888 5648 1888 5648

141 . Schebat . April 2918 . — Lag B omer od Aug. 8 1. Elul .
15f RAbar⸗ [ Schülerfeſt
2311 . —Faſten⸗Eſther Mai 11 1. Sivan . 5649

2614 . — Purim 16 6 . — Wochenf . “ ( Pfi . ) [ Septb . 6 1. Tiſchri . Neuj . “
2715 . —Schuſchan - Pur — 17 7 . —Zweites Feſt ' 7 2.— Zweites Feſt⸗
13 1. Niſan . Juni 10 1. Thamuz . 9 3.— Faſt . ⸗Gedalj .
27 . 15 . —Paſſah - Anfangk [ — 2617 . —Faſt . , Tempel⸗ — 1510. — Verſöhn . ⸗Feſt “
2816 . — Zweites Feſt “* Eroberung 2015 . Faubhütt . ⸗Feſt “

33
12

22
1

221 . —Siebentes FeſtJuli 9 1. Ab
. —Paſſah⸗Ender —

Ifar .

zweite 8 Feſt “
Palm enfeſt
R2. Verſ . Laubh . ⸗
Ende “

17 9. — Faſt . , Tempel —

verbrennung

Saturn , der Gott der Zeit, zieht Aſo nicht

langſam und unbemerkt ſeinen Weg von uadratur
die Sonne ; er durchläuft dieſe ber 1

Tagen 5 Stunden 16,8 Minuten en

Jahre in demſelben Zeichen Im Eigenſchafte en Alchymi

Zeichen des Löwen . Sein größter das Zeichen des Saturns erhalten .

1888 5649

82 Geſetzesfreude
661 . Marcheſchwan

1. Kislev8
29025 Tempel veih

U

Dez 1. Tebet .
1410 Faſten und Be

lag. Jeruſalem

Jan . 301. Schebat

ie mit *
bezeichneten Feſt

age werden ſtreng gefeiert .



Erſter Monat
Eismonat

Wochentage

ages entergan
U. M St

1 8 50

4 9 11

Evangeliſch Allgemeine
Grundſätze

Nittwoch

onnerſtag

DDonnerſtag
reitag

Samſtag

Die
Ar

Heilur

iſt ein Geiſt . Joh .
Kana Foh. 2,1

Georag S ti !

Sara
Tahia lFabian u. Seb .

Hye

Peer

um

Macar

Ger vef

Titus

Simeor

zuliana
1 8Naurus

inns

Kanut K.

Fab. u

Agnes ,

0 orenen 2
beiter im Weinberg . Matth . 20,1

8

eirgeſ,

Nolask .

Landlw. Krbeitsſtalencler
In Haus u. Hof .

Es wird gedroſchen ,
Holz gemacht , Stroh
ſeile gedreht . Leſe gute
Bücher . Führe pünkt
lich Buch !

Im Sield . Ge
treide - , Hackfrucht
u. Ackerfutterbau .

Rath : Bringe auf
alte Luzerne Compoſt
oder Erde ; ſiehe nach
den Feldwegen .

Wieſen . Manpfuhlt
und begüllt die Wieſen
( auch magere Winter
ſaaten ) , vorausgeſetzt ,

daß
Schnee liegt . Bei

rorenem Wetter kann
dung u. Erde ge
ahren werden .

Weinbau . Trage
Erde .

Weidenbau . Es
können noch Weiden ge⸗
ſchnitten werden .

Genoſſenſckafklicher
Arbeitskalencler :

Der Vorſtand jeder
eingetragenen GenoſL
ſenſchaft muß alljährl

im Monat Januar ein
vollſtändiges al
phabetiſch geord
netes Verzeichniß
der Genoſſenſchaf
ter einreichen . ( § 25
des Gen. ⸗Geſetz . )

Vor dem 15. Ja
nuar hat der Vorſtand
eines ländlichen Kre
ditvereins die Bilanz
zu prüfen . ( S. § 14e .
des Normalſtatuts . )

DerVerw . - Rath eines
l. Kreditvereins hat die

om Rechner aufzuſtel
de Bilanz vor dem

1. Febru ar zuprüfen .
18b. des Norm . ⸗St

Bauernregeln

Notiz⸗Kalender .



U Zweiter Monat b 9 N Letzte Viertel 4 Februar Neumond 12. Fe1886J. erunl . . Februar hat 29 Tagess —
8 Aufg 8

3
8 Iſt8 A F . Au . M. St. M Iſt ' s zu Lichtmeß hell und rein

5 wird ein langer Winter ſein ;
5 7 28 1 9 33 wenn es ſtürmt u ſchneit , iſt

12 7 18 5 14 9 56 der Frühling nicht mehr weit .
19 . 7 2 5 24 9 ö f5 10 2 Fällt auf Lichtmeß Sonnenſchein
26. 6 52 55 10 45 Wird der Flachs ſehr lang u. fein

Allgemeine
Wochentage Evangeliſch Grandſitze Notiz - Kalender .

Landw . Arbeitskalencler :
In Haus u. Hof .1 Mittwoch Ignatius Ignatius , B. An Lichtmesß 4. Kebe

2 Donnerſtag Mariä Reinig 21 ſoll ausgedroſchen
3 Freitag Blaſius Blaſius ( 14 N. ) J2 ſein .
4 Samſtg Rabanus , M. Andr . Corſ . B. P Im Field . Mit

Prot . Ich bin die Auferſtehung u. d. Leben . Joh . 11,20 —27 .
Kath . Vom Sämann . Luk. 8,4 —15 .

0

6 Montag Amandus Dorothea
7 Dienſtag Romuald Richard , Rom . &
8 Mittwoch Salomon Joh . v. Matha .
9 Donnerſtag Apollonia Alto , Apollonia

10 Freitag Wilhelm Scholaſtika , J. 2 .
11 Samſtag Theodor Euphroſina 2 .

7 Prot . Einkehr Jeſus bei Zachäus . Luk. 19,1 —10 .
6 . Kath . Der Blinde am Wege . Luk. 18,31 — 43.

12 —
13 Montag Benignus Gregor I[I P.
14 Dienſtag Valentin —
15 Mittwoch Fauſtinus N
16 Donnerſtag Juliana Juliana J. M .
17 Freitag Konſtantia Konſtantia , J . 8

Samſtag Simeon , B. , K. Konkordia 85
8.
19

20

21

22

23

24

25

9.
26

2

28
900

Prot . D. Sitzen z. Rechten u. L inken Jeſu . Matth . 20,17 —2
Kath . Verſuchung Jeſu . Matth . 4,1 - —11 .

K

Montag Eucharius Lioba , J . Aebt . R
Dienſtg . Eleonora Adelheid N

Mittwoch Petri Stuhlfeier 88
Donnerſtag

175
Petrus Dam . 83

Freitag Schalttag Schalttag
Samſtag Mathias , Apoſt. “ Mathias , Ap. 5Prot . Das Sterben des Weizenkorns . Joh . 12,20 —27 .

Kath . Verklärung Chriſti . Matth . 17,1 —9 .

Montag Alexius Mechtild *
Dienſtag Juſtus Leander B.

—Mittwoch Roman Romanus , Abt 22

Nicht rein wird predigen Chriſti Lehren ,
Wer ſich von Weltluſt läßt bethören .
Willſt du des Höchſten Bote ſein ,
Mußt du dich ganz dem Höchſten weih ' n.

Dung⸗ und Erdefahren
w. fortgemacht . Aeltere
Luzerne überegge jetzt .
Breite und veregge Erde
und Compoſt .

Wieſen . Mooſige
Wieſen überegge bei ge⸗
eigneter Witterung .
Künſtl . Dünger können
aufgeſtreut werden .

Weinbau . Es wird

gerodet .
Genoſſenſchafllicher

Krbeitsſalendler :
Der Vorſtand der

landw . Konſumvereine
hat in den erſten 6
Wochen des Jahres
( längſtens bis zum
14. Februar ) die Jah
resrechnung , das
Inventar , die Bi —
lanz und den Rechen
ſchaftsbericht über
das abgelaufene Ge
ſchäftsjahr dem Ver

waltungsrath zu über —
reichen . ( S. § 20 des
Normalſtatuts . )

Der Verwalt . - Rath
l. Konſumvereine hat
längſtens bis zum 14.

Febr . die Jahresrech
nung , Inventar , Bilanz
u. Rechenſchaftsbericht
vom Vorſtand entgegen
zunehmen u. zu prüfen .
(§ 16, 3 des N. ⸗St. )

Der Kaſſier des l .
Kreditvereins hat vor
dem 1. März die Rech
nung des vorhergehend .
Jahres ſt . Belegen und
Bilanz dem Vorſteher
vorzulegen . (§ 24b . des
Normal⸗Statuts . )

ο
—
—

2—

—
—

——

—

——

—

88
3223
00



hein
fein

18 29 Dritter Monat 9 *88 Wärz hat 31 Tage
Letztes Viertel März . — Neumond 12. März.

25Das Gefundene verhehlen , Iſt ſo ſchlecht , als wenn wir ſtehlen .
Rechnung zu revidiren .
( § 18d d. Norm . ⸗St . )

Lenꝛ rſtes Viertel 19. März. OſtervollmondLenzmonat 7. März

8 . Sonnen Tageslänge Bauernregeln .
8 u. W A f . 0 St . M. Trockener März , naſſer April

und kalter Mai füllt Scheuer
6 40 5 45 5 2 und Keller und bringt gut Heu

II . 83 6 1131 Wenn ' s im März donnert , wirds
18 6 10 6 8 8 im April ſchneien .
25 5 55 6 18 12 261

Märzenregen dürre Ernte .

Allgemeine
Wochentage Evangeliſch Katholiſ Notiz - KKat Oli Nt 6 2 8hentag Evangeliſch oliſch

Grundſätze Notiz - Kalender

8 Lanclw . eee1 Donnerſtag Albinus B. 222 Zn Haus u. Hof .
2 Freitag Luiſe implicius B. Wende d. Früchte , zupfe
3 Sa

Sunz
die Keime an den Kar3 Samſte Titic Kur de Kaiſ.“?mſtag it an Ku nigundeKaiſ . [ Wtoffeln ab.

10K Prot . Die Verkläru
10

Hefu,. Joh 17 Im Garten . Der⸗
Kath . Jeſus treibt Teufel aus. Luk. 11,14 —28 . ſelbe wird hergerichtet

4 und eingeſät . Die Sa⸗

5 Montag C Friedrich , Wal . Friedrich Abt 4— 5
; zwiebeln werden jetzt in

6 Di enſtg. Fridolin Fridolin Eden Voden gebracht .
7 Mittwoch Perpetua Mittefaſten W sm Feld . Früh⸗

8 Donnerſtag Zacharias Johann v. Gott 45. jahrsſaat . Gebe Kopf
F mit Chiliſalpeter9 Freitag 40 Ritter Franziska , W. 2 ſaoche Eiäaten .

10

—— Wieland 40 Märtyrer . Obſtbau . Setzen

1 . Die Heiligung in der Wahrheit . Joh . 17,9 —19 . P junger Bäume , Aus
* Kath. Jeſus ſpeiſet 5000 Mann . Joh . 6,1 —15 putzen der alten .

HGeenoſſenſckafklicker
12 Montag Gabriel , Erzgl . . Gregor d. Gr. W Sllalender :

f — — 90 — ＋ — Vorſtand 1
13 Dienſtg . Ernſt Cyrillus Theod . N Ceneffenſchaft iſt dePi Mochti M 1 5 ai 1 7
14 Mittwoch Mechtilde Mathilde Kaiſ .

AÆν bunden , dem Amtsge⸗
15 Donnerſtag Chriſtoph Longinus M. E richt am Schluſſe jeden
16 Freitag Henriette Heribert R 1 31

7 S
Ka

Natritius Natri ius , Ger kärz ) über den in17 amſtag Patritius Patricius , ert. 8 tritt und Austritt

12
Prot . Die Gemeinſchaft aller mit Gott . Joh . 17,20 —26pon Mitgliede rn

2Kath . Die Juden wollten Jeſus ſteinigen . Joh . 8,46 —49. ſchriftliche Anzeige
18 Azu machen . 71 § 25

19 Montag 5 Joſef 44 des Gen Geſet . )9 Montat Joſ Der Vorſtand eines
20 Dienſtg . Huber Nicetas R ländl. Kreditvereins
21 Mittwoch Benedikt Benedikt A‚. 8iſt verpflichtet , vor
22 Donnerſtag 3 5 4 * jeden

23 Freitag Eberhard 7 Schmerz .M. R
24 Samſtag Gabriel Simon T res zu prüfen . (Siehe

1. Prot . 8zinzug Jeſu in Jeruſalem . Joh . 12 . 12 —19 . §14e . d. Norm . ⸗Stat . )
J . Kath . Jeſu Einzug in Jeruſalem . Matth . 21,1 —9 . Dem Verwalt . ⸗Rath

35 2
l Konſumvereineliegt

8 8 ob, mindeſt alle / Jahr
26 Montag Emanuel 35dger Kaſtul . Kaſſenreviſion vorzu⸗
27 Dienſtg . Ruprecht tuprecht z nehmen (§ 16 .1 des
28 Mittwoch Gideon , Malch . —. — Malch . Yn Norm .

105Der Verwalt . - Rath20 — 2 5
3

9 Donnerſtag l. Kreditwereine hat in
30 Freitag rfre freitag ½ üährl . Sitzungen den
31 Samſtag Benjamin , Am . Karſamſtag z Vechſelverkehr u. d. l.



2 Vierter Monat A il
ziertel 3. April. — Neum —

1888 Oſtermonat 2 pri hat 30 Tage ˖ April

8 S nen⸗ 813
FFP

—
5 33 Wanäenretßekn.
8 U. M u. M. * n im April verheißen

L. 5 40 6 29 12 49 ute 0 nd reicher ſt

8. 5 25 6 40 13 15

15. 5 1¹ 6 50 13 39 Je r b er 1

22. 4 57 7 6 14 3 dorn blüht , deſto frü S

29 . 414 1 11 14 27
— — — — — — ter zur Ernte zieht

Wochentage Evangeliſch Katholiſch
2 ie Notiz - Kalende8 8 1 130 Aotiz - 80 5 Grundſätze

Kallzesr

14 Prot . Das leere Grab . Joh . 20,1— 10 Canlw . Krbeiksſialencle

» Kath . Auferſtehung Jeſu . Mark . 16,1 —7 . Im Garten . Lege
Gurkenkerne , Frühboh

0 . nen, ſtecke d. M ltige.

Snn Im Field . Getrei

3 Dienſtageg Reinhard Richard de⸗, Hackfrucht - u.

4 Mittw . Iſidor Ambroſius eAckerfutterbau .
E 0 *

0 Kleeſaat Zu Zucker 0
5 Donnerſtag Vincenz Vincenz v. Ferr . . kübenu. Cichorie lecker 0

6 Es Irenäus Wilhelm , Abt 2 richten . Die Kartoffeln 10
Samſtag Eberhard Luiſa Herm . , Elvira celegt . Gypſe den Klee.

15. Prot . Es iſt der Herr . Joh . 21,1- 14. Wieſen . üßſe
Kath . Jeſus kommt b. verſchloſſ . Thür . Joh . 20,19 —31 bei trübem Himme

Weinbau . Pfäähle
7¹ E ſtecken ; das Bogen

9

9

Montag Bogislaus Mariä Kleophä e ˖machen beginnt .

10 Dienſtag . Daniel Pompejus , M. Gummoſſenſckaftlicker
65 Ark len

11 Mittw . ( Julius Leo d. Gr . P . Die
otdentliche

Ge
12 Donnerſtag Euſtorgius Zeno , B. , Jul . neralverſa der

9
Freitag Patricius Hermen gild K. lanöm. 8

Konſumver 2
Samſtag Tiburtius Tiburtius M. N Ne :

iu ie
Jahresrechnung l

16 Prot . Simon Johanna haſt du mich lieb . Joh. 21,15 —19 die Bilanz ꝛc 365 U
Kath . Vom guten Hirten . Joh . 10,11- 16. legen iſt, hat in den

5 Nerſten 4 Monaten des
1

16 Montag Aaron Lambert B. Pehens
5 5 8 8 i. Monat April , ſtatt

17 Dienſtag Rudolf Rudolf Aufinden ( 111 1.
18 Mittw . Valerian Eleutherius Normalſtatuts . ) Die 1
19 Donnſt . JMelanchthon Werner , Emma Einladung hiezu er

20 Freitag Sulpitius Cäſarius ſolgt
unter Angabe der 0

S Kr, 6 8 9 2 zordnungi . landw
21 Samſtag Anſelm Canter . Anſelm , Adolar 8 . henblatt ( O 5

17 Prot . Meine Schafe hörenmeine Stimme . Joh. 10,22 —30. betr . Genoſſenſchaft ) 5

« Kath . Ueber ein kleines Joh . 10,16 — 22. Es bleibt jedoch unbe 5
99 nommen , die Einladung f 2

8 8 Ri 8 außerdem auf andere 2
23 Montag Georg Ritter Georg FWeiſeergehen zu laſſen .
24 Dienſtag Albert Fidelis v. Sigm . Pà ( S. S 10 d. Norm. St . ) 5

25 Mittwoch Markus Ev . Markus Ev . 11 Der erwalt . ⸗Rath 9
— 2

26 Donnſt . Cletus Hildegard derl . Kreditvereinehat

o /Juoj 9
diePflicht , ſpät

eſten⸗ bis
51

27 Freitag Trudpert zetrus Caniſius 15Mai die
28 Samſtag Theodor Vitalis , Theod . S . vorhergehenden Jahre — 9

18 Prot . Jeſus das Brot des Lebens . Joh . 6,35 -40. zurevidiren, abzuſchlie 2
« Kath . Chriſti Heimgang . Joh . 16,5— 14. ßen u. darüber innächſt 5

99 8 Generalverſamml . Be 2
richtzuerſtatten . (§ 18b 5

30 Montag Georg Calixtus Katharina v. S . W des Norm . Stat . ) 3

Wer fleißig ſeine Arbeit thut , Dem ſchmecket auch das Eſſen gut .

—



Fünfter Monat
Wonnemonat [ Mai hat 31 Tage Letztes Viertel Mai. — Neumond 11. Mai. —

Erſtes Viertel 18. Mai. Vollmond 25. Mai

U.

3 Sonnen Tageslänge
lufgan
u t. N

132 7 2¹ 14 49

4 21 . 80 15 9

1 7 41 15 30

3 4 7 50 15 46

Allgemeine
Grundſätze

Bauernregeln .
Es wird kommen der Mai , der

wird ſagen : Bauer haſt du auch
Heu ? „Ja , hätt' ich Stroh , ſo

ich froh ! “

Mai kühl und Juni naß , füllt
dem Bauer Scheu ' n und Faß .

Notiz - Kalender .

Candw. Arbeitsſalencler
4 Eelf RI fDienſt Phil . , Walb . Philipp , Walb . Im Garten . Man

Mittwock Athan . , Sigm . Athanaſius B. 2. verſetzt Kraut , Kohl
0 N 10 ＋ 8 9frabi u. ſ. w. Gurker

Donnſt Monika , Mutter FAuffindung . 3 E
8 Manif

kerne und Spätbohnen
itag Flortan

4
Ronika

— können noch gelegt wer
Samſtg Gottlob , Pius x. ÆEden .

Prot ittet, ſo wird euch gegeben — 14 Im Feld . Getrei

Kath. G m Namen Jeſu de- , Hackfrucht - und

Ack erfutterbau .
Man ſetzt Dickrüben .

Gr. , ( Giſela Man kann jetzt noc1EI zuckerrüben , C
e, Gelbrüben ( Rie

—̟ 2
ſſe Welſchkorn

neßnrAα 3u gebracht8
B. Ende Mai kann Lu

RBle

vird letztmals
bak gepflügt

inbau . Schwefle
Reben noch ehe ſie

hen. Der Trauben
ilz ſitzt auch am Holz

idenbau . Halte
Culturen rein

Inkraut .

Genoſſenſchafllichier
Krbeikstalentler :

D ordentliche

zu

NWe

Ve

Die
20 GGeneralverſamm
21 I lung der ländl . Kre⸗

22 Dienſtag Julia Ubald ditvereine , in welcher
Snd die vom Verwaltungs92 Mittwoch 71 2 1

Mittn 156
SR —2 rath bis längſtens 1

24 Donnerſtag MRariaHilf Joh . , Mai geprüfte Jahres
25 Freitag P rechnung offen zu legen

2 0 8 3 und von dem Vorſteher
26 Samſtg uard Ae

K 7— 5 5 Stand der
89 Prot . Der Tar Matt elegenhei

Kath . Mir iſt gegeben alle Gen Matth. 28,18 — 20 ittheilung
27 des ver

28 Wilhelm , Calv . German B. Jahres über
35 Berich 2

Sieufag Chriſtiana Theodoſia M icht Bericht zu
8 151 83— NIl 466 erſtatten iſt , muß ſpä
30 Mittwoch Wigand Ferdinand K teſtens im Monat Mai

31 Donnerſtag ſtattfinden . ( S.
—— und 21 des Normal

Dieſe Welt iſt viel zu ſchön , um traurig in ihr herzugehn . ſtatuts . )



1888 Sechster Monat J
2 K ‚

5 * Letztes Viertel 1. Juni . —Neumond 9. Jun
0 Brachmonat Zunt h at 30 Erſtes Viertel 17. Juni . Vollmond 83. 8

— Sonnen⸗ Tasesläng⸗
3 Auftzang Untergang as “ kunge

76 U. M. u. M St. M 7¹ẽůjf̃
f Ein dürre Juni briingt ein un

. 3 59 7 57 15 58
fruchtbar Jahr; ſo er allzu naß

3 56 Pö 6
leert er Scheunen und Faß ; hat

— 0 8 2 16 6 er aber zuweilen Regen , dann gibt
17. 3 54 8 6 16 12 r reichen Segen 2

24. 3 56 8 8 16 12
3

8 2
Juni macht Heu. ——

Wochenta 8 10 Allgemeine2 ge Evangeliſch WJ Notiz - S0 geliſ
Grundſätze Notiz - Kalender .

— 0

Tus Genoſſenſchafllickter 2
Freitag Nikodemus Pamphilus —9 Krbeits ſialendler :

2 Samſtg . Marzellinus Erasmus ( 14N . ) — Der Vorſtand einer

23 Prot . Seligpreiſungen . Matth . 5,1 —12 . jeden Genoſſeuſchaft
ν Kath . Vom großen Abendmahl . Luk. 14,16 —24. muß ſpäteſtens in den

3
erſten 6 Monaten eines

25 8 jeden Geſchäftsjahrs
4 Montag Karpaſius Franciscus eine Bila des
5 Dienſtag . Winfried F755 Bonifazius floſſenenGeſchäfts

6 Mittwoch Erhiegus , Norbert O. jahrs , die Zahl der
ſeit der vorjäl

“Donnerſtag Paul G. , Lukr . Robert , Abt . el 2
*38 3˖ 0 Bekan ach

8 Freitag Medardus Herz Jeſufeſt ung aufgenomme

Samſtg . N5 Primus u . Felic . Primus , Felic . nenoderausgeſchie
U R ‚ 8 „ . 6

24 Prot . Das Gleichniß vom Senfkorn . Matth . 13,31 —33 . 31
A Kath . Vom verlorenen Schaf . Luk. 15,1 —10 .

10

10 3
der Genoſſenſchaft 1

Sunangehörigen Mit
11 Montag Iduna , Barnab . Barnabas Ap . 8glieder in den im

5

12 Dienſtag Renat Johannes Fak . T 5.14 Abſat2 des Sta
2 M7 : 8 ts bezeichneten Blatt

13 Mittwoch Tobias Anton v. Padua T peröffenklichenS4 E * 1 ( 2
14 Donnerſtag Eliſa Baſilius Erzb . K S 25 des Gen . ⸗Gef 2

5 Freitacg zei Vitus M N) S . Der Vorſtand jeder15 Freitag Veit Vitus M. ( 14N ) d jede
16 Samſtag Juſtina Benno , B

. —
Genoſſenſchaft iſt 88 1

— — bunden , demAmtsg
25 Prot . D. Himmelr . ein verborg . Schatz . —— 44 richt 8 61‚

10

0 . Kath , Fiſchzug Petri . Luk
richt am Schluſſe jeden 1

Fiſchzug Petri . Luk. 5,1 —11 . Quartals ( alſo auf 30.

17 zuz Juni ) über den Ein 1*

18 Montag Arnulf Markus , Paula 7 ſpitt u. Austritt von

d Sfeuf 3 10 „ „ Mitgliedern ſchriftliche 20
19 Dienſtag Protaſius Gervaſius Anzeigezuerſtatten . (S

20 Mittwoch Silverius Silverius S 25 des Gen. ⸗Geſetz. )
8

21 Donnerſtag Philipp Alois Dem Verw . Rath l. 3
22 Freitag Juſtinus Paulinus B. Konſumvereine liegt2 N 5 5 8 8. 1 30
23 Samſtg Baſilius Edeltrud J . Alb. “

alle ½ Ja Kaſſe: 1
2

— 8 — K freviſion ob. (§
16 2*

0 6 Prot . Im Kindesſinn d. Himmelreich . Matth . 18,1 —5 . des 53 *— Sstt
5

» Kath . Der Phariſäer Gerechtigkeit . Matth . 5,20 - 24. Der Verw . ⸗Rathel
2*

24 Kreditvereine hat die 2

9R DV 8 1 Pflicht Biir 0
25 Montag Augsbrg . Conf . Wilhelßm Abt . 28 9 1eg f 8 K

58 3 8 0 *ſchafte ür aus
26 Dienſtag Jeremias Johann Paul 2 . U Darlehen
o ' Mjitimoe iöks⸗ 8 . n 2
27 Mittwoch 7 Schläfer Crescentius 2 . den Wechſelverkehr —

28 Donnerſtag Irenäus Leo , Papſt und die laufenden 3
29 Freitag Peter und Paul NRechnungen zu revi

e diren und über Kündi 2
30 Samſtag Pauli Gedächtn . Pauli Gedächtn . gung u. Einziehung

8.

Verſchmäh ' den Armen nicht , er ſei auch noch ſo klein ; geſährdeter Ausſtände 3·

Er iſt ein Menſch wie du, und kann weit heſſer ſein . wachen . (§ 18 d. Ves
Norm. ⸗Stat . ) —



9

Siebenter Monat
Heumonat Suli hat 31 Tage

Sonnen
f̃ ang Untergang

Tageslänge
U. M St . M.

8 7 16 9
8 6 16 1

821 15 50

7 54 15 36

7 45 15 18

rmrrrCDrrrr —

Wochentage Evangeliſch
Allgemeine
Grundſätze

27 Der Sohn. Lu

1 Kath. Jeſus 000 Mann

Montag Maria Heimſ .
3 Dienſtag Cornelius

4 Mittwoch
5 Donnerſtag Anſelm

6 Freitag

28 .
8

9 Montag
10

Kath

11 Mittwoch Pius
12 Donnerſtag Heinrich

13 Freitag Margaretha
14 Samſtag Bonaventura

90

15

16 Montag Ruth ,

17 Dienſtg . Arthur Alexius 2

18 Mittwoch Roſina Kamillus , Alfr . 2
19 Donnerſtag Rufina

20 Freitag
21 Samſtag

60 . Rauz

Prot .
σKath .

Das Aergerniß der Welt .
Vom ungerechten Verwalter .

— U

23 Montag Apollin .

24 Dienſtg .
25 Mittwoch Jakobus
26 Donnerſtag Anna Anna , Mutt . M.

27 Freitag Martha

28 Samſtag Pantaleon M.

31 Prot . Der neue Lappen . Luk. 5,27 —38
„ Kath . Vom Phariſäer und Zöllner .

29

30 Montag Joh . W. Abdon u. Senn .

31 Dienſtg Wiltrudis Ignatius Loyol .

Mariäheimſ .

Ulrich v. Hutten Ulrich B.

Cyrill
Iſaias Willibald

. ——
Willib . B. v. E. Goa

Der reiche Jüngling . Mark .
Von den falſchen Propheten .

[ Cyrillus , Zeno Nikolaus 2

Dienſtag Amalia Amalia

Pius P. , Eleon .

Joh . Gualb . , N.

Arſen , Vinc . v . P .

Elias Margar . ( 14N . ) 2 .
Praxedis , Eber . Arbogaſt , Julial R.

Wiſſet ihr nicht , weß Geiſtes Kind. ꝛc. Luk. 9,21 — 62
Von der Zerſtörung Jeruſalems . Luk. 19,41 — 47.

Thomas v. K. Bernard , Olga 5
Jak . ( 14N . )Chr.

Pantal . ( 14 N. ) 8

RRDE

82882

Landlw. Krbeiksſalendler :

In Haus u. Hof .
Vorbereitungen zur Ge⸗
treide - Ernte . Aufräu⸗
men der Scheunenräu
me, Richten und Auf⸗
leitern d. Wagen , Nach
ſehen , ob die Strohſeile
reichen .

Im Garten . Mit
Anfang d. Monats den
Endivienſalat ſetzen .

Im Feeld . Getrei⸗
de⸗ , Reps⸗ , Hack
frucht - und Acker
futterbau . Repsſaat .

Stürze die Repsſtop
peln bald . Die Ge
treide⸗Ernte beginnt .
Roggen macht den An
fang , Gerſte folgt . —
Die Stoppelfelder wer
den zum Theil ſofort
wieder kräftig geſtürzt
u. Stoppelrüben ein

geſäet . — Kartoffeln
und Welſchkorn werden

gehäufelt , die Zucker
rüben zum zweitenmal
behackt , ebenſo die Run
kelrüben . Das Gleiche
gilt von Cichorie .

Tabakbau . Es
wird behackt .

Hopfenbau . Es
wird aufgebunden .

Wieſen . Werden ,
wenn wäſſerbar , jetzt
bewäſſert .

Weinbau . In den
Reben wird gehackt .

Rath : Gegen die
Traubenkrankheit , gew
Mehlthau genannt , wird

nach Beendigung der
Blüthe zum zweiten mal

geſchwef . , nimm gemah
lenen Schwefel u. keine

Schwefelblüthe .

Letztes
Erſtes Viertel 16. L

nere
einen frühen oder harte

Notiz⸗Kalender .



f 888 Achter Monat Auguſt hat 31 Tage
Neumond 7. Auguſt. Erſtes Viertel 14. Au

Vom Samariter und Leviten Luk30 . Kath .

35.
26

Kath. Gottes und Mammonsdienſt .

27 Montag Gebhard Gebhard
28 Dienſtg . Auguſtin Auguſtin

10,83 —9 .

12 ¹
13 Montag Hildebrand Hippolyt . , Kaſſ 52
14 Dienſtg . ) Euſebius Euſebius 21
15 Mittw . Mariä Aufn

16 Donnerſtag Rochus Rochus , Hyac . Sr .
17 Freitag Bertram Liberatus , A. .
18 Samſtag Agapetus Helen . , Kaiſerin

3 Prot . Die chriſtliche Vollkommenheit . Matth . 5,43 —48
„ Kath . Die 10 Ausſätzigen . Luk. 17,11 —19 .

19 42
20 Montag Bernhard Bernhard Abt 88.
21 Dienſtg . Hartwig Johanna v. Ch. .

22 Mittwoch Timotheus Timotheus M.

23 Donnerſtag Zachäus Phil .
24 Frreitag Bartholomäus Bartholomäus G
25 — — Ludwig Ludwig König F

Prot . Eines iſt noth . Luk. 10,38 —42 .
Matth . 6,24 —84 .

B 8
us B.

29 Mittw . Johannes Enth . Johannes Enth .
30 Donnerſtaͤß Fiacrius Roſa v. Lima , J
31 Freitag Raimund Raimund , Iſab .

Wer das Gute wirken will , Wirk ' in Demuth es und ſtill !

eine leichte Erddecke er
hält , 8883 er dann
gar ( mürbe ) wird. Wo
du Stoppelrüben ibauen
willſt , mußt du tiefe
ſtürzen .

Wo Schäfereien be
ſtehen , werden die Stop

peln zuvor abgeweidet .
Der zweite Schnitt

vom Klee wird genom
men. — Frühkartoffeln
werden geerntet . — Die

Zucke
rrüb . angehäufelt .

abakbau . Der
Tabak wird geköpft u.
ausgegeizt

Hopfenbau . An
binden und Ausgeizen ;
letzteres bis zu einer
Höhe bis zu 8 10 Fuß .

Wieſen D. Oehmd
ernte beginnt .

Weinbau . Sei im
mer noch aufmerkſam a
die Traubenkrankheit ,
und wo ſie wieder auf
treten will , wende den
Schwefel fleißig an

Weidenbau Leſe
von deinen Weiden die
Käfer und Raupen ab.

N guſt. Vollmond 21. Auguſt Letztes Viertel
Erntemonat R 9 Augnſt.

5 Tage Bauernregeln .
6 U. M. u. M St. 2 Bringt Mariä Himmelfahrt

33 * 40 Sonnenſchein , ſo gibt es heuer
ö 437 7 34 14 guten Wein

4 47 7 23 14

19. 157 710 14 An Laurentius man pflügen
26. 5 8 6 57 13 48 muß

2 — Allgemeine
Wochentage Evangeliſ

iſ 5 9 Notiz - &geliſch Katholiſch 8 AUrundſät Notiz⸗Wochentag Evaugeliſch Katholiſch
SS Grundſätze

otiz - Kalender

M R NRotu ＋ 2 rbeitskialeniler :1 Mittwoch Petri Kettenf . Petri Kettenf . 8 andw. Arbeitskakeul⸗

2 Donnerſtag Guſtav Port . , Alfons 8
3

9 CJugi 9 W., S . 0 reifer Säme
3 Freitag Auguſtus Auguſt , Steph . Kreien . — Winterſpinat

9 1 2 25
Samſtag nn Dominikus O. LTwird geſäet. EbenſoAA

32
Prot . Die große Sünderin . Luk. 7,36 —50 . Winter und Ackerſalat .

„ Kath . Vom Tau bſtummen. Mark . 7,31 - 37. Im Feld. Getrei

de⸗ , Hackfrucht⸗ u.

8
Ackerfutterbau . Die

6 Montag Verkl . Chr . , X. Verkl . Chriſti Getreideernte ſetzt ſich

7 Dienſt 1a9e Donatu Afra , Cajetan *
*

8 Mittwoch Cyriakus Cyr M . ( 14N . )
ñſſtür38 ·

S 1 1 ſturz gleich vieder

2 onnerſtag ] Erich Won anus M. 22 aber ganz ſeicht , nur
10 Freitag Lorenz Laurentius M. 2 1—1 Zoll tief , daß
11 Samſtag Hermann Tiburt , Suſan . 2 die Un

Srde
kei

Prot . D
men , die Stoppeln ver

22 Prot . Die ＋
— iſt groß . Matth . 9,35 —38 . öſen u bet r88

30

22

F
S

D

D

—

2

D

D

s



— —
Au 1

180 1888 Neunter Monat
0 Herbſtmonat

Sonnen Tageslänge
1 5 Aufgang Untergang Baue ruregeln .ahrt 6 U. M u. M St. M

An S nber 1f2 Septemberreger Ur4
2.

5 1 6 40 13 2² und Reben iſt d m B

9 2 6 20 12 5E

5
10 ö 28 11 12 33 Wie dei Niumond
23 49 56 tember) eintritt , wittert ' s deng

— 0 ö 58 11 11 43 erbſt

; 82 Allgemeine
Wochentage Evangeliſch Katholiſ 8 9 Noti ·8 S S 2 - Kale 50 gelif holiſch

83 Grundſätze Notiz - Kalender

Landw. Krbeikskalencler
1 Samſtg Aegidi Aegid ( 14Nthh In Haus u. Hof .

36 Prot . Die Wittwe am Gotteskaſten . Mark . 12,38 Treffe Vorbereitungen
90 . Kath . Vom größten im Himmelreiche . Matth . 18,1 —10 . zur Winterſaat. Nimm

5 zur Saat nur das Beſte ,
1 Schwerſte und Reinſte .

Montag Manſuetus Joſef Cal. , Iren . [ Wechsle mit d. Saatgut .
4 Dienſtag Nachſomm . Anf . Ida , Roſalia 415 WeiternBrand fd . zerſtoß
5 Mittw Nathanael Laurentius FE

8 91I ner Kupfervitriol für 2
6 Donnſt . S Zacharias Magnus , Abt K& bl Weizen, für Spelz 1

7 Freitag Regina Regina , J . M. ziz Pfd . mehr , wird in hei
8

0 Mariä Geburt 5³ Ir ſſer aufgelöstu.
85 ſoviel k Vaſſer zu

37
zrot .

Die Demuth . Luk. 17,7 —10 . gegoſſen , bis die Flüſ
6. — Vom Waſſerſüchtigen . Luk. 14,1 —11 . ſigkeit 1 Zoll hoch über

SAn dem Samen ſteht, der
10 Montag Jodokus , Nikol . Nikol .v . Toledo S8 iſt.2 Der Samer leibt 12
11 Dienſtag . Protus Protus bis 16 Stundenin der
12 Mittw Guido Tob . Guido &GFFüüſſigkeit
13 Donnerſtag Maternus Amatus , Nothb . Im Keld, Es rückt
14 Freitag Cyprian Hl . F Erhöhung = K SIi AuntergE 2 8 8 H: R — eran. Welſchkornk15 Samſtag Nikodemus Nikomedes M. De abgenommen ,die Stop⸗
3 Prot . Die Treue. Matth . 25,14 —- 30 . pelrüben geeggt werden .
9O . Kath . Vom vornehmſten Gebot. Matth . 22,34 —46. Tabak . Ernte . Hänge

8 ihn nichtzu dicht .16 E. ihn nicht ht .
7 Hopfenbau . Ernte .

17 Montag Lambert 42. Wieſen . Oehmdernt .
18 Dienſtag Titus Joſef v . Kupert . Genoſſenſckaftlicker
119 Mittwoch Markolf Alrbeitsſalencker .
20 Donnſt . Magdalena Euſtach . ( 14 N. ) Der Vorſtand jeder
21 Freitag Matthäus Matthäus Ap . Seeuufengafn ver
22 S ſta⸗ Mo itz M bunden , dem Amtsge2 Samſtag Roritz Mori itze 8 8 richt am Schluſſe jeden

3 Prot . Ueberſchlagen der Koſten . Luk. 14,25 —33 Quartals ( alſo auf
„ Kath . Vom Gichtbrüchigen . Matth . 9,1 —8 30. September ) über

23 52
und

4 N 6 0 Austritt von Mitgli
24 Montag Gerhard Gerhard dern ſchriftliche Aneeige
25 Dienſtag Rupert Kleophas R zu erſtatten ( S. § 25
26 Mittwoch Hilda Lioba in Taub . FKdes Gen. ⸗Geſetz )

27 Donnerſtag Damian Cosmasu . Dam . 52
28 Frei Wenze Wenzesl . K. M. U0 liegt 4
55 Freitag WenzeslK. 41 e jährl . Kaſſenreviſion ob.
290 Samſtg. Michael Michael Erzeng . E (§ 161 d. Norm . St . )

10
Prot . Das Gebet des Herrn . Matth . 6, 9—- 13. Vergl . auch Märzu .

Kath . Dom hochzeitlichen Kleide . Matth . 22, 1 —14 . Juni in Bezug auf 8
18d . des Norm . ⸗Stat

für l. Kreditvereine .



Zehnter Monat1888 . — hat 31 —
Wr
Neumond 5. Oktober. — Erſtes Viertel 12. Ok.

Vollmond 19. Oktober. Letztes Vier⸗
Weinmonat tel 28. Oktober.

3 Sonnen⸗ Tageslänge
— Aufgang Untergang. St. M

Bauernregeln .
8 u. m. U . M 1 Sitzt das Laub im Oktober noch

feſt auf den Bäumen , ſo kommt
7 0 *„ 0
7 6 9 5 27 n r Winter kalt, wenn auch mit

14 6 19 5 12 10 53

21 6 31 4 58 10 27 Durch Oktobermücken laß dich

28 6 42 4 46 10 4 berücken .

Allgemeine
Grundſätze

Notiz - Kalender .Wochentage Eyvangeliſch

1 Montag Remigius
2 Dienſtag Vollrad

3 Mittwoch Ewald
4 4gN

Amor

5 Freitag &5 Placidus
6 Samſtg . Fides

I . 3
Prot . Jeſu Einladung. Matth .

Kath . Der Königsſohn . Joh .

8 Montag
9 Dienſtg Dionyſius

10 Mittwoch Juſtus Jonas
11 Donnerſtag Burchard

12 Freitag J Walther
13 Samſtg . Eduard

Marzellinus

14

15 Montag Aurelia

16 Dienſtag Gallus a. B.

17 Mittwoch Hedwig
18 Donnerſtag Lukas

19 Freitag Ferdinand
20 Samſtg . Wendelin

J . Kath . Vom Zinsgroſchen .

21

22 Montag Balduin
23 Dienſtag Severin

24 Mittwoch Raphael
25 Donnerſtag Leutfried

26 Freitag Amandus

27 Samſtag Frumentius

44. Prot . Die ſtillwachſende Saat .

Kath . Vom Jairi Töchterlein .
28

29 Montag
30 Dienſtag
31 Mittwoch

Hartmann

Virgilius

Giſela , Englh .

Fleißig ſei beim Unterricht ; gib fein Acht und ſchwätze nicht .

1

1

Remigius B. 8
Amandus

Lucretia Cand . &

Franz Seraph .
Placidus , Mod. ] 242
Bruno Ordſt .

1125 30.7

4,46 —- 53

Brigitta W. 8

Dionyſius
Franz Borgias &
Pelagius
Maximilian B.

Eduard König .

42 Prot . Jeſus der Weinſtock . Joh . 15,1 —8 .

Kath Vom Schalksknecht Matth . 18,23 — 35.1

Gallus Abt .

Hedwig K. W.

Lukas , Evang .
Ferdinand 8
Joh . Cant . 8

FThereſia W̃ —Thereſia W.
E

E

43 Prot . Das Reich Gottes iſt inwendig . Luk. , 17,20 —30.

Matth 22,15 — 21.

Helmtrudis

Reinhard N
Raphael , Erz . R
Crispin 23
Bonaventura2
JIvo , Sabina N
Mark . 4,26 - 29.

Matth . 9,18 —26 .

Narciſſ . , Euſ .

Reliquienfeſt
Wolfgang G*

vollends

Landlw. Krbeitsſtalentler :

In Haus u. Hof .
Hanf und Flachs wer
den gehechelt . Es wird
Kraut eingeſchnitten , ge
droſchen und gekeltert .

Im Garten wird
abgeräumt ,

Bohnenſtecken zuſam⸗
mengebunden und der

Boden umgeſtoßen .
Im Fieeld . Getrei

de⸗ Hackfrucht⸗ ,

ſu. Ackerfutterbau .
Die Wintergetreide

ſaat wird fortgeſetzt .
Weizen u. Einkorn er
tragen d. ſpäteſte Saat .

Beginn der Ernte der

Wurzelgewächſe . Rath :
Schneide beim Einmie⸗

then die Rüben nicht ſo
hart ab, ſie faulen ſonſt .
Beginne m. Tiefpflügen .

Wieſen werden ge
wäſſert . Merke : die

Spätjahrbewäſſerung
wirkt am meiſten be

fruchtend .
Obſtbau . Die Obſt

ernte wird jetzt allge
mein b
Obſtmoſt wird bereitet .

Weinbau . Es be⸗

ginnt die Traubenleſe .

Rath : Leſe nicht
zu früh . Der Wein wird

ſpäter beſſer u. du be
kommſt höhere Preiſe .
Die Quantität nimmt

wenig ab. Leſe nicht
gute u. ſchlechte Beeren

zuſammen , ſondern ſor⸗
tire u. mache zweierlei
Preiſe .

Weidenbau . Willſt
du Weidenanlagen ma
chen, ſo rigole jetzt den

Platz auf 50 em Tiefe .

—

Datum-



Elfter Monat Neumond
November.

— Erſtes
18. November.

. November.
Vollmond

Viertel 10.
Letztes

Aufgang Untergang

9Windmonat Viertel 26. November

5 Sonnen⸗ Bauernregeln .
8

1 Donnerſtag
2 Freitag Aller Aller Seelen

3 Samſtag Ida Pirmin . , Hubert

45 Prot . Der irdiſche Sinn . Luk. 12,13 2139 . Kath . Vor

6 *
Seelen K 66370

m Schifflein Chriſti . Matth . 8 27.

4 15 8
5 Montag Blandina Emerich
6 Dienſtag Guſtav Adolf Leonhard E
7 Mittwoch Willibrord Florent . Engelb. ]22 .
8 Donnerſtag Willihad Gottfried 2

MW 382Theodor M.

Andreas Avell .

Matth . 21,33 - 34.
Matth . 13,24 —30

Theodor9 Freitag
10 Samſtg . Martin Luther

Weingärtner

5
Prot . Die böſen Weing

eKath . Vom Samen und Unkraut

E2 Montag Jonas , Proph . [ Martinus P. 65 .
13 Dienſtag Briccius Didakus 2
14 Mittwoch Petrus , Märt . Eliſabeth J . 2
15 Donnerſtag Leopold Leopold , Markg . ε

Othmarus , Ed . F
17 Samſtag Greg . d. Wund .

47 Prot . Fürchte dich nicht , du kleine Heerde . Luk. 12,32 —38
„ Kath . Vom Senfkörnlein . Matth . 13,31 —35 .

Othmar

Hugo

16 Freitag

18 8ν
19 Montag Eliſabeth Edgr . Eliſabeth

20 Dienſtag Abraham Felix
Mariä Opferng . 88
Cäcilia J .

5
Konrad B. 23 *

21 Mittwoch Columban

22 Donnerſtag Cäcilia

23 Freitag Klemens

24 Samſtag Johann Knox Joh . v. Kreuz . ] K

48 Prot . D. Text wird jeweils v. d. oberſt . Kirchenbeh . beſt .
9 . Kath . Vom Gräuel der Verwüſtung . Matth . 24,15 — 35.g.

25

26 Montag Konrad , Linus Viktorine

27 Dienſtg . Günther Gertrud Virgil . W
28 Mittwoch Soſthenes Albertus Magn . ] 8
29 Donnerſtag Noah Saturninus 8877
30 Freitag Andreas Andreas , Ap . 232

Unedel iſt es, reich , vergnügt und mächtig ſein ,
Und keinen Dürftigen und Traurigen erfreun .

In Haus u. Hof
wird gedroſchen , die
Winterfütterung einge⸗
theilt . Man beginnt
auch mit der Maſt der
Ochſen .

Im HGarten wird
mit Umſtoßen weiter
gemacht

Im Field . Getrei⸗
Huckfeöcht⸗ ,

Acker - und Futter
bau . Dungfahren , auch
kann jetzt gepfuhlt , ge
kalkt u. gemergelt wer
den . Mit Tiefpflügen
wird fortgemacht .

Tabakba u . Bei paſ
ſender Witterung wird
der Tabak abgehängt .

Hopfenbau . Zu
Hopfenanlagen kann ge⸗
rodet werden

Wieſen . Fahre jetzt
Dünger , Erde , Com
poſt , Kalk , Mergel auf
deine Wieſen . Die

Spätjahrwäſſerung
ſetze, wenns nicht ge⸗
friert , fort
Obſtbau. Wer Obſt⸗

bäume im Spätjahr
ſetzt , hat es in dieſem
Monat zu thun , für
den Frühjahrsbaumſatz
aber ſind jetzt die baum⸗
löcher zu graben , damit
der aufgeworfene Bo⸗
den über Winter aus
frieren kann .

Merke : Mache die

Baumlöcher tief und
weit genug , mindeſtens
3 - 4 Fuß tief und
eben ſo breit .

Weinbau . Die Re⸗
ben werden gehackt und
zugezogen .

Weidenbau . E5
kann hiezu noch rigolt
werden .

8 u. M. u. M Fällt im November das Laub
ſehr früh zur Erden , ſoll ein feiner

6 54 4 34 9 40 Sommer werden .

. 4 4 23 9 19

18 71 Wer im November die Felder
7 16 4 14 8 58
8 8 nicht geſtürzt , der wird im nächſten

2 N 4 6 8 39 Jahr verkürzt .

ö Walita , 2 Allgemeine
Wochentage Evangeliſch Katholiſch 8 8

9
dſ Notiz - Kalender .S3Grundſätze 8 8

Tandlw . Krbeiksſialencler :
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Zwölfter Monat b 0 Neumond 3. Dezember
— Erſtes Viertel 10 De⸗1888

Wintermonat ezem her hat 31 Tage zember 32
r. — Letztes

Sonnen⸗ Tageslänge Bauernregeln .2 A Untergang * * 42
8 mem u. M. St. M Auf kalten Dezember mit tüch

2 7 36 8 25 tigem Schnee folgt ein fruchtbares

9 ＋ 45 3 59 8 14 Jahr mit reichlichem Klee .

16. 7 52 4 0 8 Am Stephan muß es wind

28 . 7 57 41 8 4 ſtill ſein , ſonſt fällt die erſte

30 7 59 4 6 8 7 Hoffnung auf den Wein

6 Wl 2 Allgemeine
Wochentage Evangeliſch Katholiſch 88 Gründſitz Notiz - Kalender .

1 Samſtag
Eph . 1,3 — 10.
Luk. 21,25 —

49 Prot . Der Rathſchluß der Erlöfung .
9 Kath . Zeichen des jüngſten Gerichts .

2
3 Montag Caſſianus Franz Xaver

4 Dienſtg . Barbara Barbara ( 14N . )
5 Mittwoch Abigail Petrus , Chyſol .
6 Donnſt . Nikolaus Nikolaus B.

7 Freitag Agathon Ambroſius , B.

Martin Rinkart

Prot . Sie ſind allzumal Sünder . Röm . 3,21 — 26.

8 Samſtag

50. Kath . Johannes im Gefängniß . Matth . 11,2— 10 .

9

Nrnold , Elig . Nal . Eligius V. 512

33

EN
R

Melchiades P. N

Landlw. Krbeitsſaleniler

In Haus u. Hof .
Es wird gedroſchen , die
Fruchtböden in Ord —

nung gehalten , fleißig
in den Stallungen nach⸗
geſehen , die Viehhaltung
u. Fütterung m. Sorg
falt betrieben . Drehe
Strohſeile . Schütze die
ſelben durch Einſandeln
gegen Mäuſefraß Kaufe
Kraftfutter , am beſten
gemeinſam mit deinen
Berufsgenoſſen .

10 Montag Eulalia Genoſſenſckaftlicher
11 Dienſtg . Adolf Damaſus N
12 Mittwoch Gangolf Adelheid Kaiſ . K Gruoſtüſchaft t dit⸗
13 Donnerſtag Odilia Lucia J . Kbiden dein Hat
14 Freitag Nikaſius Spiridion delsgericht ( Amtsge⸗
15 Samſtag Chriſtiana Chriſtiana richt )amSchluſſe jeden

51 Prot . DieOffenbarung Gott . i . Gewiſſen . Röm . 2,10 —16 . 34 * —
« Kath . Das Zeugniß Johannis . Joh 1,19 —28 . Eintritt , und Aus

16 NR tritt von Genoſſen

17 Montag Lazarus Ottilia R ſchaftern ( Mitgliedern )
18 Dienſtg . Wunibald Mariä Erw . 88 2＋ 88 .
19 Mittwoch Clemens Gen. ⸗Geſetzz
20 Donnerſtag Abraham Achilles Chriſt . * Dem Verw . Rathl .

21 Freitag Thoms Thom . Ap. E Konſumvereineliegt
22 Samſtag Beata , Bertha Flavianus e
5 Prot . Der Weg zum Leben. Akt. 3,19 26 . 9 M ärz, J Un und

„ Kath . Stimme in der Wüſte . Luk. 3,1 —6 . Septbr . in Bezug auf

23 F18d .desN. St . bei l.

24 Montag Adam u. Eva Adam u. Eva &⸗ Sun ine jeden
25 Dienſtg . 7 5 hat der
26 Mittw . 6 J2 Kaſſier l . Konſum⸗

27 Donnerſtag Johannes Joh . Ap . u. Ev . 714 vereine das Inventar
28 Freitag Unſchuld . Kind . Unſchuld . Kind Ju u0u 4. Kend⸗ hal
29 Samſtag Jonathan Thomas Erzb . 85 - der Kaffter eines ländl .

2 Prot . Die Fülle der Gottheit in Chriſto . Kol . 2,1 —9 . Kreditvereins auf
95 . Kath . Von Simeon und Anna . Luk. 2,33 40. 31. Dez . die Bücher

5 özuſchließen u. n
30 5 falfihe Rückhünde bei
31 Montag Silv . &ñutreiben .

2
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